
80 Hans Hiniìnelheber

Da die Dunkelheit hereinbricht, brechen wir ab. Biniate hat genau 2V2 Stunden

ununterbrochen geschnitzt.
Ich schlafe in einem anderen Dorf und komme daher am folgenden Morgen erst

07.55 Uhr wieder zu Biniate. Er schleift eben die Dechselklingen, die er aus den Grif

fen genommen hat, sorgfältig auf einem in Holz gefaßten Schleifstein.
08.00 Mit dem Stellmesser und dem langen Tischmesser, dann mit dem kleinsten der

eingedornten Dechsel werden die Gesichtszüge in Angriff genommen. Erstaun
lich, daß das Tafelmesser mit seiner langen, schlecht zu handhabenden Klinge
und seinem runden Ende ihm als Werkzeug dienen kann.

Abb. 17. Biniate arbeitet mit einem Messer am Hals der Figur.


